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Vorwort

Traditionell gehört das Erbrecht zu den Rechtsgebieten, die eine erhebliche gesell-
schaftspolitische Bedeutung besitzen. Daneben hat es aber auch eine wesentliche
ökonomische Funktion: Es ist der „Trichter“, durch den das Volksvermögen von
einer Generation an die nächste weitergereicht wird. Aufgrund der großen prakti-
schen Bedeutung des Erbrechts kommt ihm zu Recht auch in der juristischen Aus-
bildung ein beachtlicher Stellenwert zu.

Die vorliegende Fallsammlung verfolgt die Absicht, einige in der Rechtspraxis
bedeutsame Probleme vor allem anhand der höchstrichterlichen Judikatur zu erör-
tern und zu vertiefen. Eine erschöpfende Darstellung der Rechtsprechung auf dem
Gebiet des Erbrechts wird nicht angestrebt. Die Auswahl der einzelnen Kristallisati-
onspunkte des Richterrechts ist an den Anforderungen ausgerichtet, welche die
juristischen Staatsexamina an die Kandidatin bzw. den Kandidaten stellen. Das Buch
kann daher auch und gerade als Erbrechtsrepetitorium genutzt werden. Sein An-
spruch ist es, den relevanten Pflichtfachstoff abzudecken. Besonderes Gewicht
kommt dabei der Verzahnung des Erbrechts mit anderen Zentralgebieten des Pri-
vatrechts zu, die erfahrungsgemäß im Examen eine bedeutende Rolle spielen.

Die Vorauflage des Buches liegt einige Jahre zurück. Bei der Vorbereitung der
6. Auflage hat sich deshalb eine Neubearbeitung als erforderlich erwiesen, die zwi-
schenzeitlichen Gesetzesänderungen sowie der Rechtsprechungsentwicklung Rech-
nung trägt. Berücksichtigt wurden insbesondere das seit dem 1.1.2012 im Aufbau
befindliche Zentrale Testamentsregister nach §§ 78b ff. BNotO und der Testaments-
register-Verordnung (ZTRV, BGBl. 2011 I 1386), die für Erbfälle ab dem 17.8.2015
anwendbare Europäische Erbrechtsverordnung (Verordnung (EU) Nr. 650/2012,
ABl. L 201 S. 107) sowie das ab demselben Datum anzuwendende neue Erbscheins-
verfahren nach §§ 352 ff. FamFG.

Diese Fallsammlung wurde von Andreas Heldrich begründet und trägt weiterhin
seine Handschrift. Seit der 5. Auflage wurde das Werk von Horst Eidenmüller allein
fortgeführt. Die vorliegende 6. Auflage hat Martin Fries mitbetreut. Das Buch gibt
den Rechtsstand zum 1.1.2017 wieder. Über Anregungen und Kritik freuen wir uns.

Oxford und München, im März 2017 Horst Eidenmüller
Martin Fries
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